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Mitteilungen aus den Gemeinden:
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Adventsmarkt am 28.11.2026 in der Gemeinde Blankenhagen 
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Telefon 038201/500-0 · Fax 038201/500-99
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Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
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(Einwohnermeldeamt grundsätzlich mit Terminvereinbarung. 
Sie können folgenden QR-Code nutzen.)

Amtsvorsteher Detlef Kröger:
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr im Amt Rostocker Heide

Tel. 038201/500-13 · Mobil 0172/3028031 · amtsvorsteher@amt-rostocker-heide.de
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Neuer Wegweiser für unsere Region: 
Die neue Informationsbroschüre ist da!

Wo finde ich die zuständige Stelle im Amt?
Welche Angebote gibt es für Familien, Ju-
gendliche und Senioren? Und wer sind die
richtigen Ansprechpartner in unseren Ge-
meinden? Antworten auf diese und viele
weitere Fragen liefert die brandneue In-
formationsbroschüre des Amtes Rosto-
cker Heide und unseren fünf Gemein-
den, die ab sofort für alle Bürgerinnen und
Bürger bereitsteht.

Die Broschüre bietet Ihnen einen kompak-
ten und aktuellen Überblick über:

• Verwaltung & Bürgerservice: Alle
Ämter, Dienstleistungen und Öffnungszei-
ten auf einen Blick

• Leben in unseren fünf Gemeinden:
Wissenswertes über unsere lokalen Ein-
richtungen, Schulen und Kitas

• Freizeit & Vereine: Anlaufstellen für Kul-
tur, Sport und ehrenamtliches Engage-
ment

Hier erhalten Sie Ihr Exemplar:
Die Broschüre liegt ab sofort kostenfrei im
Amt aus. Zudem steht sie auf unserer Ho-
mepage als digitaler Download (PDF) zur
Verfügung.
Starten Sie gut informiert durch – holen Sie
sich Ihr Exemplar oder schauen Sie online
vorbei!
Viel Spaß beim Stöbern. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen
Beteiligten für Ihr Mitwirken bedanken. Erst
durch Sie alle konnte diese Broschüre auf
den Weg gebracht werden. 

Ihre Susanne Dräger 
Leitende Verwaltungsbeamtin 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir informieren schon einmal vorab, dass
unser Amt Rostocker Heide am 22.12.2026
und am 29.12.2026 geändert geöffnet ist.
An beiden Dienstagen sind wir in der Zeit
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis
15.00 Uhr für Sie da. 
Gleiches gilt auch für Terminvereinbarungen
im Einwohnermeldeamt. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 

Susanne Dräger 
Leitende Verwaltungsbeamtin   

Termine der öffentlichen Gemeindevertretersitzungen und des Amtsausschusses

Gemeinde Bentwisch 19.11.2026
Gemeinde Blankenhagen 09.11.2026
Gemeinde Gelbensande 10.12.2026
Gemeinde Mönchhagen 23.11.2026
Gemeinde Rövershagen 07.12.2026
Amt Rostocker Heide 02.12.2026

Achten Sie bitte auf die Aushänge in den Schaukästen in Ihren Gemeinden sowie 
auf die Homepage des Amtes Rostocker Heide!

Bürgermeister- sowie weitere Sprechstunden:

Gemeinde Bentwisch
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr

Gemeindehaus (Börgerhus), Stralsunder Straße 34, Tel. 0381/20261083
Herr Ralf Will · buergermeister@bentwisch.de

Gemeinde Blankenhagen
jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr 

»Uns Dörphus«, Schulweg 6, Tel. 0172/3028031
Herr Detlef Kröger · gemeinde-blankenhagen@gmx.de

Gemeinde Gelbensande
jeden 1. und 3. Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Eichenallee 14, Tel 038201/77683
Herr Manfred Labitzke · buergermeister-gelbensande@t-online.de

Gemeinde Mönchhagen
jeden 2. und 4. Montag von 16.30 bis 18.00 Uhr

im Gemeindezentrum, Unterdorf 10, Tel. 038202/30138
Herr Karl-Friedrich Peters · buergermeister@moenchhagen.de

Gemeinde Rövershagen
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
»Haus der Gemeinde Rövershagen«, Graal-Müritzer Straße 3

Herr Jörg Gensich · bgm@gemeinde-roevershagen.de

Gleichstellungsbeauftragte: Frau Lisa-Marie Mattaj 
Termine nach Vereinbarung, gleichstellung.rostocker-heide@outlook.de

Schiedsstelle: Frau Manuela Salzwedel
manuela.salzwedel@schiedsfrau.de, Tel. 038201/500-54
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Sie sind unsicher, ob eine Auskunfts-
sperre für Sie infrage kommt?
Dann sprechen Sie am besten vor der An-
tragstellung mit dem Einwohnermelde-
amt. Wir beraten Sie gerne dazu, welche
Möglichkeiten in Ihrem persönlichen Fall be-
stehen.

Kerstin Neugebauer
Amt für Ordnung und Soziales

Reise geplant? Denken Sie an Ihren
Ausweis!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ist Ihr Personalausweis oder Reisepass noch
gültig? Dann schauen Sie am besten gleich
einmal nach – besonders, wenn eine Reise
bevorsteht.
Bitte beachten Sie, dass die Bearbeitung
und Ausstellung der Dokumente einige Zeit
in Anspruch nehmen kann:
• Personalausweis ca. 2 Wochen 
• Reisepass ca. 3-5 Wochen 
Die genannten Zeiten gelten ab Antrag-
stellung. In der Hauptreisezeit können sich
die Lieferzeiten aufgrund hoher Antrags-
zahlen verlängern.
Damit Sie Ihren neuen Ausweis oder Reise-
pass rechtzeitig erhalten und unnötige War-
tezeiten vermeiden, empfehlen wir Ihnen,
die Neubeantragung frühzeitig zu erledigen.
Unser Tipp: Prüfen Sie jetzt die Gültigkeit
Ihrer Ausweisdokumente und vereinbaren
Sie bei Bedarf rechtzeitig einen Termin beim
Amt Rostocker Heide.

Die Terminvereinbarung finden Sie auf der
Internetseite des Amtes Rostocker Heide:
www.amt-rostocker-heide.de 

Lieber rechtzeitig beantragen – dann
steht der nächsten Reise oder dem
nächsten Vorhaben nichts im Wege.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihre früh-
zeitige Planung!

Kerstin Neugebauer
Amt für Ordnung und Soziales

Informationen zur Schädlings-
bekämpfung und Prävention

Hiermit möchte das Amt für Ordnung und
Soziales des Amtes Rostocker Heide Infor-
mationen in Bezug auf die Prävention und
Bekämpfung von Schädlingen, insbesondere
Ratten, geben.
Maßnahmen zur Rattenprävention beinhal-
ten das Beseitigen von Futterquellen (z.B.
offene Tiernahrung, Essensreste in Kompost
und Mülltonnen), keine Nist- und Unter-
schlupfmöglichkeiten bieten (z.B. Gerümpel
beseitigen, Sträucher kürzen, Gebäude ab-
dichten) und die Sauberkeit des Grund-
stücks (z.B. Gräben und Grünflächen reini-
gen). Die Abfälle sollten in rattensicheren
Behältern gelagert und entsorgt werden,
und Tierfutter muss sicher und für Tiere un-
zugänglich aufbewahrt werden. 
Nachfolgend erhalten Sie Handlungsemp-
fehlungen des Gesundheitsamtes des Land-
kreises Rostock zur Prävention:
Wie schütze ich mein Haus und Grund-
stück?
Müll sichern: 
Organische Abfälle und Essensreste müssen
sicher verwahrt werden. Verwenden Sie rat-
tensichere Mülltonnen, da diese oft einen
wichtigen Zugang zu Nahrung für Ratten
darstellen.   

Ihre Daten – Sie entscheiden mit!
Übermittlungssperren und 
Auskunftssperre

Wer darf eigentlich Ihre Meldedaten er-
halten?
Das Bundesmeldegesetz (BMG) regelt,
wann und an wen die Meldebehörde Daten
weitergeben dürfen. In bestimmten Fällen
können Sie selbst entscheiden, ob Ihre
Daten übermittelt werden sollen.
Sie möchten keine Weitergabe?
Dann können Sie widersprechen.
Sie haben die Möglichkeit, ohne Angaben
von Gründen einer bestimmten Übermitt-
lung Ihrer Meldedaten zu widersprechen.
Die Meldebehörde trägt die gewünschte
Übermittlungssperre ein.
Ein Widerspruch ist möglich bei der Über-
mittlung von Meldedaten:
• an öffentlich-rechtliche Religionsge-

sellschaften, wenn Sie als Familienange-
hörige oder Familienangehöriger eines
Mitglieds nicht derselben oder keiner öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
angehören (§ 42 Abs 3 Satz 2 BMG)

• an Parteien, Wählergruppen und an-
dere Träger von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen (§ 50 Abs. 5 i.V.m. § 50 Abs. 1
BMG)

• an Mandatsträger, Presse oder Rund-
funk aus Anlass von Alters- oder Eheju-
biläen (§ 50 Abs 5 i.V.m. § 50 Abs. 2
BMG)

Sie können einer einzelnen oder auch
allen genannten Datenübermittlungen
widersprechen. Eine Begründung ist nicht
erforderlich. Die Sperre gilt, bis Sie sie
widerrufen.

Einfach online erledigen
Sie möchten sich den Weg ins Einwohner-
meldeamt sparen? Kein Problem: Den Wider-
spruch gegen die Übermittlung Ihrer Melde-
daten können Sie bequem online über das
MV-Serviceportal beantragen – rund um
die Uhr und unter Einhaltung der geltenden
Sicherheits- und Datenschutzstandards.
Den Antrag stellen Sie bei der Meldebehörde
Ihrer alleinigen Wohnung bzw. Hauptwoh-
nung. Wenn Sie mehrere Wohnungen
haben, kann es erforderlich sein, den Wider-
spruch auch bei weiteren Meldebehörden
einzulegen.
Auskunftssperre, wenn es wirklich ernst
ist
Eine Auskunftssperre nach § 51 Abs. 1 BMG
ist etwas anderes als eine Übermittlungs-
sperre und wird nur unter bestimmten Vor-
aussetzungen eingetragen.
Eine Auskunftssperre kommt insbesondere
dann in Betracht, wenn Sie glaubhaft ma-
chen können, dass Ihnen oder einer anderen
Person durch die Bekanntgabe Ihrer Anschrift
eine Gefahr für Leben, Gesundheit, per-
sönliche Freiheit oder andere schutzwür-
dige Interessen entstehen könnte.
Grundsätzlich kann jede Person auf Antrag
eine Melderegisterauskunft über eine be-
stimmte Person erhalten. Wenn Sie jedoch
besonders gefährdet sind, können Sie eine
Auskunftssperre beantragen.
Wichtig: Die Auskunftssperre gilt nur
gegenüber privaten Auskunftssuchenden,
zum Beispiel Privatpersonen, Firmen oder
Rechtsanwälten. Behörden und andere
öffentliche Stellen können weiterhin
Auskunft erhalten.
Die Auskunftssperre wird für zwei Jahre
eingetragen und kann auf Antrag verlängert
werden.
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Falschparker beeinträchtigen nicht nur die
Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs,
sondern erschweren auch die Arbeit von
Rettungsdiensten, Entsorgungsfahrzeugen,
Straßenreinigung und Winterdienst.
Besonders häufig werden Verstöße festge-
stellt durch:
• Abstellen von Fahrzeugen auf Grünflä-

chen oder nicht freigegebenen Flächen
• Parken in Kurvenbereichen oder vor

Grundstückszufahrten
• Parken auf Gehwegen oder in Feuerwehr-

zufahrten.
Die Überwachung des ruhenden Verkehrs
erfolgt regelmäßig durch die zuständigen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Amtes. Festgestellte Verstöße werden ent-
sprechend der geltenden gesetzlichen Be-
stimmungen geahndet. Ziel ist dabei nicht
die Bestrafung, sondern die Gewährleistung
von Sicherheit, Ordnung und gegenseitiger
Rücksichtnahme.
Straßenreinigung – Gemeinsame Ver-
antwortung für ein gepflegtes Ortsbild
Saubere Straßen und Gehwege tragen we-
sentlich zu einem attraktiven Ortsbild sowie
zur Verkehrssicherheit bei. Nach den gelten-
den Satzungen sind Grundstückseigentü-
merinnen und Grundstückseigentümer in
vielen Bereichen verpflichtet, die an ihr
Grundstück angrenzenden Gehwege und
Straßenränder regelmäßig zu reinigen.
Hierzu gehören insbesondere:
• das Entfernen von Laub, Schmutz und

Unrat
• die Beseitigung von Bewuchs auf Geh-

wegen und Bordsteinkanten
• die ordnungsgemäße Entsorgung des Rei-

nigungsgutes
Bitte beachten Sie, dass Kehricht, Laub oder
Grünschnitt nicht in Straßengräben, auf

Fahrbahnen oder öffentlichen Flächen ab-
gelagert werden dürfen.
Winterdienst – Sicherheit bei Schnee
und Glätte
Mit Beginn der kalten Jahreszeit gewinnt
der Winterdienst besondere Bedeutung.
Grundstückseigentümerinnen und Grund-
stückseigentümer sind verpflichtet, die an
ihr Grundstück angrenzenden Gehwege
innerhalb der vorgeschriebenen Zeiten von
Schnee zu räumen und bei Glätte abzu-
stumpfen.
Dabei sind folgende Grundsätze zu beach-
ten:
• Schnee ist so zu lagern, dass der Verkehr

nicht behindert wird.
• Gullys, Hydranten und Einläufe sind frei-

zuhalten 
• Streusalz darf nur in den gesetzlich zuge-

lassenen Ausnahmefällen verwendet wer-
den 

• Als abstumpfende Mittel eignen sich bei-
spielsweise Sand oder Splitt 

Fahrzeuge sollten insbesondere bei ange-
kündigtem Schneefall so abgestellt werden,
dass Räum- und Streufahrzeuge ungehin-
dert passieren können. Zu eng parkende
Fahrzeuge führen häufig dazu, dass Straßen
nicht oder nur eingeschränkt geräumt wer-
den können.
Gemeinsam für Sicherheit und Ordnung
Durch die Beachtung der geltenden Vor-
schriften leisten alle Bürgerinnen und Bür-
ger einen wichtigen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit, Sauberkeit und Lebensqualität in
unseren Gemeinden. Die Amtsverwaltung
bedankt sich für Ihr Verständnis und Ihre
Unterstützung.

Kerstin Neugebauer
Amt für Ordnung und Soziales
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Tierfutter & Vogelhäuser:   
Lagern Sie Tierfutter nicht in offenen Berei-
chen oder Schuppen. Bei der Vogelfütte-
rung sollten Sie darauf achten, dass die
Tiere die Futterstelle leicht erreichen kön-
nen, sodass Ratten nicht auf den Futterplatz
zugreifen können. 
Versteckmöglichkeiten beseitigen:  
Bieten Sie Ratten keine Unterschlupfmög-
lichkeiten, indem Sie Gerümpel, Holzstapel
und Ähnliches nicht über längere Zeit la-
gern. 
Gartengestaltung: 
Halten Sie Sträucher, Bodendecker und Klet-
terpflanzen kurz, um Ratten keine Deckung
zu bieten. Achten Sie auch darauf, dass der
Komposthaufen richtig angelegt ist und
keine Ratten sich darin vermehren können.
Zugänge sichern:  
Überprüfen Sie Gebäude und andere Struk-
turen auf mögliche Eingänge und verschlie-
ßen Sie diese. Sauberkeit auf dem Grund-
stück.
Grünanlagen und Gräben:   
Halten Sie Gräben, Hecken und Grünflä-
chen sauber und frei von Essensresten.  
Rattenstraßen:   
Achten Sie regelmäßig auf sogenannte
»Rattenstraßen«, das sind die Wege, die
Ratten zwischen ihren Bauen und Futter-
quellen nutzen. 
Wichtiger Hinweis 
Gefahr durch Kanalisation: Die Entsorgung
von Essensresten über die  Toilette sollte
vermieden werden, da die Kanalisation ein
Lebensraum für Ratten ist, in dem sie durch
den Geruch angelockt werden. 
Spezielle Situationen  
Landwirtschaftliche Betriebe:   
Es existieren spezialisierte Leitfäden für
Landwirte, die sich mit dem Management

von Rattenbefall auf Betrieben befassen.   
Kanalsysteme:  
Für die Rattenbekämpfung im öffentlichen
Kanalsystem gibt es einen spezifischen Leit-
faden, der die Anforderungen für professio-
nelle Schädlingsbekämpfer und Kommunen
regelt.
Grundsätzlich ist ein Rattenbefall melde-
pflichtig. Sollten einzelne Ratten gesichtet
werden, sind diese nicht meldepflichtig. Ein
größerer Befall ist umgehend der zuständi-
gen Behörde, meist dem Ordnungs- oder
Gesundheitsamt zu melden. Wichtig dabei
ist, dass der Grundstückseigentümer für die
Schädlingsbekämpfung verantwortlich ist
und dafür die Kosten trägt.
Weitere Informationen erhalten Sie in der
Landesverordnung Mecklenburg   Vorpom-
mern GesSchädBLVO M-V  Landesver-
ordnung zur Bekämpfung von Gesund-
heitsschädlingen – Mecklenburg-Vorpom-
mern.

Katja Awe-Götzen
Amt für Ordnung und Soziales 

Ordnung und Sicherheit im 
öffentlichen Raum

Hinweise zu Ahndungen im ruhenden
Verkehr, Straßenreinigung und Winter-
dienst
Die Amtsverwaltung möchte alle Bürgerin-
nen und Bürger auf einige wichtige Rege-
lungen aufmerksam machen, die dem si-
cheren und geordneten Zusammenleben in
unseren Gemeinden dienen.
Ahndungen im ruhenden Verkehr
Immer wieder kommt es zu Beschwerden
über ordnungswidrig abgestellte Fahrzeuge.



9

Rückbau sämtlicher unzulässiger Wer-
beschilder und -tafeln in Rövershagen

In der Gemeinde Rövershagen gilt die Wer-
beanlagensatzung zum Schutz und Gestal-
tung des Ortsbildes mit und durch Werbe-
anlagen. 
Zulässig sind die Errichtung, Anbringung,
Aufstellung und Änderung von Werbeanla-
gen bei Haus- und Büroschildern, die flach
an der Wand anliegen, eine Größe von 0,25
m² nicht überschreiten sowie Werbeanlagen
einschließlich Schaufensteraufschriften und
Fahnen für zeitlich begrenzte Veranstaltun-
gen, die die Gesamtdauer von 4 Wochen
nicht überschreiten. Gemäß der Satzung
sind nur Werbeanlagen an der Stätte der
Leistung zulässig. 
Die Einhaltung der Werbeanlagensatzung
der Gemeinde Rövershagen ist zu beachten.
Sie finden die Werbeanlagensatzung auf
der Homepage des Amtes Rostocker Heide
unter www.amt-rostocker-heide.de. unter
dem Bereich »Satzungen«.
Die Anwohner werden gebeten, unzulässige
Werbeschilder und Werbetafeln auf ihrem
Grundstück umgehend zu entfernen. Kon-
trollen zur Überprüfung und Durchsetzung
der Werbeanlagensatzung werden durch
das zuständige Amt für Ordnung und Sozi-
ales durchgeführt. 

Franziska Bremstahler
Amt für Ordnung und Soziales

Biologische Vielfalt hat Zukunft 
in Willershagen

In einer intensiv genutzten, strukturarmen
Landschaft mit Siedlungen und riesigen

Landwirtschafts- und Forstflächen finden
Tiere und Pflanzen kaum geeignete Be -
dingungen für ihren Fortbestand. Schafft
man vielfältige Strukturen, sorgt man auch
für eine größere Artenvielfalt. Um biologi-
sche Vielfalt zu erhalten, sind vielfältige Bio-
tope und, was weniger bekannt ist, auch
funktionierende Biotopverbünde von im-
menser Bedeutung.
So haben sich in den letzten Jahren Kom-
munen und Gemeinden in ganz Deutsch-
land aufgemacht, regionale Biotopvernet-
zungsprojekte umzusetzen. Ein gemeinde-
übergreifendes Biotopverbundnetz sollte
das »Grüne Band Wallbach/Körkwitzer
Bach« werden. Die Gemeinden Blankenha-
gen und Gelbensande haben gemeinsam
mit der Ostseestiftung hier die ersten
Schritte getan.
In Willershagen sind neben den bestehen-
den Feldhecken am Ribnitzer Landweg, am
Kossatenweg und am Behnkenhäger Land-
weg nach 2020 neue Hecken am Achter-
berg und am Wallbach entstanden. Feldhe-
cken weisen einen stockwerkartigen Auf-
bau mit unterschiedlichen Licht- und Wind-
bedingungen auf. Sie schaffen einen Mini-
wald. Außerdem werden gemeinsam mit
der Stiftung einige Sölle in Willershagen sa-
niert. 
Eine Ausstellung im Gebäude der Amtsver-
waltung »Rostocker Heide« zeigt ab An-
fang November 2026, wie Akteure  aus
allen Generationen sich an der Umsetzung
der Öko-Projekte beteiligt haben. Vielleicht
bekommt der eine oder andere Anregun-
gen, wie er ein eigenes Projekt angehen
kann.

Manfred Labitzke
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande
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25. November – Internationaler Tag
gegen Gewalt an Frauen

Der 25. November ist der Internationale Tag
gegen Gewalt an Frauen.
Er macht weltweit auf ein Thema aufmerk-
sam, das leider auch heute noch viele
Frauen betrifft.
Gewalt gegen Frauen hat viele Gesichter.
Sie kann körperlich, psychisch, sexualisiert
oder digital sein und findet häufig dort
statt, wo Frauen eigentlich Schutz und Ver-
trauen erwarten – in Partnerschaften, im fa-
miliären oder sozialen Umfeld. Jede Form
von Gewalt verletzt die Würde und die
Rechte der Betroffenen und hinterlässt oft-
mals tiefe Spuren.
Auch in Mecklenburg-Vorpommern zeigen
die aktuellen Zahlen, wie wichtig es ist, hin-
zuschauen: Nach der Polizeilichen Kriminal-
statistik (PKS) Mecklenburg-Vorpommern
2025 wurden im vergangenen Jahr 5.204
Fälle häuslicher Gewalt polizeilich registriert.
Damit wurde der höchste Stand seit Beginn
der entsprechenden Statistik im Jahr 1990
erreicht. Im Vergleich zum Vorjahr mit 5.005
Fällen entspricht dies einem Anstieg von
rund vier Prozent.
Diese Zahl macht deutlich: Gewalt im häus-
lichen Umfeld ist auch in Mecklenburg-Vor-
pommern kein Randproblem. Gleichzeitig
bilden polizeilich registrierte Fälle nur das
Hellfeld ab. Das tatsächliche Ausmaß von
Gewalt kann daher größer sein. Der Ak-
tionstag erinnert uns daran hinzuschauen,
Betroffene ernst zu nehmen und Unterstüt-
zung anzubieten. Niemand muss Gewalt al-
lein bewältigen.
Hilfe und Beratung erhalten Betroffene
unter anderem beim Hilfetelefon »Gewalt
gegen Frauen« unter der Telefonnummer

116 016. Das Beratungsangebot ist kosten-
frei, anonym und rund um die Uhr an 365
Tagen im Jahr erreichbar. Auch Angehörige,
Freundinnen und Freunde sowie Fachkräfte
können sich beraten lassen.
Als Gleichstellungsbeauftragte des Amtes ist
es mir ein wichtiges Anliegen, auf dieses
Thema aufmerksam zu machen und ein Zei-
chen gegen jede Form von Gewalt zu set-
zen. Auch wenn der 25. November insbe-
sondere auf Gewalt gegen Frauen aufmerk-
sam macht, dürfen andere Betroffene nicht
aus dem Blick geraten. Gewalt kann Men-
schen jeden Geschlechts treffen.
Wenn Sie selbst betroffen sind, sich Sorgen
um Angehörige machen oder Fragen zu
Hilfs- und Unterstützungsangeboten haben,
können Sie sich jederzeit vertrauensvoll an
mich wenden.
Gerne vermittle ich bei Bedarf an die ent-
sprechenden Beratungs- und Hilfsstellen
weiter. 

Lisa-Marie Mattaj
Ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte
des Amtes Rostocker Heide

Liebe Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Bentwisch,

gegenwärtig beschäftigen wir uns intensiv
mit der Haushaltsplanung für das Jahr
2027. Dabei wird immer wieder über die fi-
nanzielle Situation unserer Gemeinde und
die vorhandenen liquiden Mittel gespro-
chen. Bentwisch verfügt derzeit über eine
erfreulich solide finanzielle Grundlage. Das
ist gut so und eröffnet uns wichtige Mög-
lichkeiten, unsere Gemeinde weiterzuentwi-
ckeln. Allerdings bedeutet ein hoher Konto-



wisch auch weiterhin zukunftsfähig gestal-
ten. Entscheidend ist jedoch, dass wir
heute nur solche finanziellen Verpflich-
tungen eingehen, die wir auch morgen
noch verantwortungsvoll tragen kön-
nen. Denn letztlich geht es nicht nur
darum, was wir uns heute leisten können,
sondern vor allem darum, welche finanziel-
len Handlungsspielräume wir unseren Kin-
dern und nachfolgenden Generationen
hinterlassen.
Nun aber einmal zu etwas ganz anderem,
denn ein besonders amüsantes Erlebnis
möchte ich Ihnen nicht vorenthalten. Beim
Herbstfest des Kussewitzer Dorfvereins
sorgte eine außergewöhnliche Attraktion
bei Jung und Alt sowie zahlreichen Besu-
chern aus unseren Ortsteilen für reichlich
Spaß, ausgelassene Stimmung und herzhaf-
tes Lachen bis tief in die Nacht. Dankens-
werterweise stellte Herr Peithmann einen
Reitsattel zur Verfügung, sodass das etwas
ungewöhnliche Pferd namens »Goldie« ge-
sattelt werden konnte. Goldie bestand aus
einem großen Fass, das auf einem kräftigen
Rohr hin- und hergleiten konnte. Die Kunst
bestand darin, aufzusitzen und sich mithilfe
von Seilen auf die andere Seite zu ziehen,
natürlich ohne herunterzufallen oder mit
den Füßen den Boden zu berühren. Was
sich zunächst recht einfach anhörte, ent-
puppte sich schnell als echte Herausforde-
rung! Besonders amüsant war, dass die Kin-
der diese Aufgabe oftmals deutlich besser
meisterten als die Erwachsenen. Selbst so
mancher erfahrene Reiter wurde von Goldie
kurzerhand »abgeworfen« . Ich denke,
ich spreche im Namen vieler Besucher,
wenn ich sage: Das war ein echtes
Mordsgaudi!
Goldie sorgte während des gesamten

Herbstfestes für beste Unterhaltung, jede
Menge Spaß und so manchen herzhaften
Lachanfall. Ein herzliches Dankeschön an
den Kussewitzer Dorfverein für diese origi-
nelle Idee, das großartige Engagement und
das rundum gelungene Fest. Toll gemacht
Leute, weiter so!
Zurück zu einem anderen, durchaus brisan-
ten Thema. Am 6. Oktober 2026 war ur-
sprünglich ein Treffen der Bürgermeister un-
seres Amtsbereiches vorgesehen. Da sich je-
doch kurzfristig die Möglichkeit ergab, an
einer für unsere Gemeinden wichtigen Sit-
zung teilzunehmen, haben wir diesem Ter-
min den Vorrang eingeräumt. An diesem
Tag wurde im Rathaus Bad Doberan das
Raumentwicklungsprogramm des Planungs-
verbandes beschlossen. Es beinhaltet unter
anderem die geplante B105-Ortsumgehung
Bentwisch, Mönchhagen, Rövershagen und
Gelbensande, eine großflächige Erweite-
rung des Industriegebietes Poppendorf
sowie eine neue Schwerlastverkehrsstrecke
zur Erschließung und Hafenanbindung.
Auch die Innenbereichsverdichtung ist dabei
ein bedeutendes Thema. Die Tragweite die-
ser Planungen ist enorm. Umso kritischer
sehe ich die aus meiner Sicht teilweise noch
unausgereiften Konzepte und die bemer-
kenswert zügige Beschlussfassung. Bei Ent-
scheidungen dieser Größenordnung
muss die Frage erlaubt sein, ob tatsäch-
lich alle Auswirkungen ausreichend ge-
prüft und die Interessen der betroffe-
nen Gemeinden angemessen berück-
sichtigt wurden. Wirtschaftliche Entwick-
lung ist wichtig und notwendig. Sie darf je-
doch nicht dazu führen, dass unsere
Gemeinden vor vollendete Tatsachen ge-
stellt werden und die langfristigen Folgen
für Mensch, Natur, Verkehr und Lebensqua-
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stand nicht automatisch, dass diese Mittel
uneingeschränkt für neue Projekte zur Ver-
fügung stehen. Ein einfaches Beispiel ver-
deutlicht dies: Verfügt unsere Gemeinde
über rund 8,5 Millionen Euro liquide Mittel
und investiert davon 5 Millionen Euro, ver-
bleiben zunächst noch 3,5 Millionen Euro.
Eine solche Investition wäre zwar finanzier-
bar, würde jedoch einen erheblichen Teil un-
serer finanziellen Reserven beanspruchen.
Hinzu kommt eine Besonderheit der kom-
munalen Finanzierung, die häufig unter-
schätzt wird: Hohe Gewerbesteuereinnah-
men sind zunächst erfreulich, führen jedoch
zeitversetzt auch zu höheren finanziellen
Belastungen. So beeinflusst unsere Steuer-
kraft unter anderem die Höhe der Kreis-
und Amtsumlage sowie die Zuweisungen
aus dem kommunalen Finanzausgleich. Das
bedeutet: Einnahmen, über die wir heute
verfügen, können in den kommenden Jah-
ren durch steigende Umlagen oder gerin-
gere Zuweisungen teilweise wieder aufge-
zehrt werden. Gleichzeitig dürfen wir nicht
davon ausgehen, dass außergewöhnlich
hohe Gewerbesteuereinnahmen dauerhaft
in gleicher Höhe bestehen bleiben. Auch
unsere Unternehmen stehen vor erheb-
lichen wirtschaftlichen Herausforderungen.
Steigende Energie-, Personal- und Finanzie-
rungskosten, rückläufige Gewinne oder
wirtschaftliche Schwierigkeiten einzelner
Betriebe können sich unmittelbar auf unsere
zukünftigen Steuereinnahmen auswirken.
Im ungünstigsten Fall sinken unsere Gewer-
besteuereinnahmen bereits wieder, wäh-
rend wir aufgrund der hohen Steuerkraft
vergangener Jahre noch erhöhte Umlagen
zu leisten haben. Gerade deshalb ist es
wichtig, nicht nur das heutige Gutha-
ben zu betrachten, sondern auch die fi-

nanziellen Verpflichtungen der kom-
menden Jahre. Denn vor uns liegen erheb-
liche Investitionen. Dazu gehören unter an-
derem unsere Feuerwehrstandorte, die
Sporthalle und weitere notwendige Maß-
nahmen zur Erhaltung und Entwicklung un-
serer kommunalen Infrastruktur. Auch stei-
gende Bau- und Planungskosten müssen
wir berücksichtigen. In diesem Zusammen-
hang halte ich es für besonders wichtig, bei
der Beurteilung der finanziellen Leistungsfä-
higkeit unserer Gemeinde nicht ausschließ-
lich auf einen nach den Regeln der kommu-
nalen Doppik ausgeglichenen Haushalt zu
schauen. Dieser ist zweifellos ein wichtiger
Maßstab, sagt jedoch allein noch nicht aus-
reichend darüber aus, welche finanziellen
Spielräume nach Abzug aller Verpflichtun-
gen tatsächlich verbleiben. Das gilt insbe-
sondere für die gegenwärtigen Diskussio-
nen über die Höhe der Kreisumlage. Eine
weitere Erhöhung wird die kreisangehörigen
Gemeinden unmittelbar belasten und
könnte deren Möglichkeiten, notwendige
Investitionen eigenständig zu finanzieren,
erheblich einschränken. Aus meiner Sicht
müssen deshalb neben den Haushaltszahlen
auch die tatsächliche Liquidität, bereits ge-
plante Investitionen, zukünftige Umlagever-
pflichtungen und mögliche Schwankungen
der Gewerbesteuereinnahmen angemessen
berücksichtigt werden. Bentwisch steht fi-
nanziell gut da. Diese solide Grundlage
haben wir uns über viele Jahre erarbei-
tet, und sie gilt es auch für kommende
Generationen zu bewahren. Verantwor-
tungsvolle Finanzpolitik bedeutet für mich
keineswegs, notwendige Investitionen zu
verhindern oder unsere Gemeinde in ihrer
Entwicklung auszubremsen. Ganz im
Gegenteil: Wir wollen und müssen Bent-
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Volkstrauertag ein stillerer Termin auf dem
Programm. Gemeinsam gedenken wir der
Opfer von Krieg, Gewaltherrschaft und Terror.
Treffpunkt ist am Kriegerdenkmal neben der
Kirche. Die Gedenkrede hält Herr Detlev
Göllner.
Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Bentwisch-Volkenshagen und die Gemeinde
Bentwisch laden alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein, gemeinsam innezuhalten, der
Opfer zu gedenken und ein Zeichen für Frie-
den und Menschlichkeit zu setzen.

Ihr Dirk Albrecht, Vorsitzender des Aus-
schusses für Schule, Jugend, Kultur und
Sport der Gemeinde Bentwisch

Stark sein, ganz ohne Muckis

Selbstbehauptung und Gewaltprävention
an der Grundschule Bentwisch
Mutig die eigene Meinung vertreten, Gren-
zen setzen und Konflikte fair lösen, ganz
ohne Gewalt: Im Projekt »Stark ohne Mu-
ckis« erfahren die Kinder der Grundschule
Bentwisch, was innere Stärke bedeutet.
Auch in diesem Schuljahr setzen wir uns als
Schulverein dafür ein, dass das Projekt
»Stark ohne Muckis« mit Diana Kowalk an
unserer Schule stattfinden kann. Die Trai-
ningseinheiten verteilen sich diesmal über
das gesamte Schuljahr und werden regel-
mäßig wiederholt. So haben die Kinder die
Möglichkeit, sich immer wieder mit ihren
Gefühlen auseinanderzusetzen, eigene
Grenzen zu erkennen und zu setzen sowie
Strategien für einen selbstbewussten und
gewaltfreien Umgang mit Konflikten zu fes-
tigen. Dabei stehen Selbstvertrauen, Resi-
lienz und ein achtsames Miteinander im

Mittelpunkt. Damit die Inhalte des Trainings
auch über die Schule hinaus aufgegriffen
werden können, fand am 28. Oktober 2026
ein Online-Elternabend mit Diana Kowalk
statt. Unter dem Motto »Mehr Selbstver-
trauen. Weniger Konflikte. Starke Kinder,
starke Eltern.« konnten sich die Eltern mit
den Inhalten des Projekts auseinanderset-
zen.
Wir freuen uns, dieses wertvolle Projekt be-
reits zum dritten Mal zu ermöglichen und
bedanken uns von Herzen bei Diana Kowalk
für ihren engagierten Einsatz. Ebenso gilt
unser Dank allen Mitgliedern und Unterstüt-
zern unseres Schulvereins, die unsere Arbeit
möglich machen und dazu beitragen, dass
wir solche Angebote an unserer Schule ver-
wirklichen können.
Du möchtest unsere Schule mitgestal-
ten und solche Projekte möglich ma-
chen? Wir freuen uns über neue Mitglie-
der! Informationen zu unserer Arbeit und
zur Mitgliedschaft findest du unter
www.schulverein-bentwisch.de.

Josephine Schumann, für den Schulverein
der Grundschule Bentwisch e.V.

Liebe Einwohnerinnen
und liebe Einwohner

der Gemeinde
Bentwisch!   

Alle Informationen zu Veranstaltungen,
Busfahrten und sonstigen Events sind
für die Bürgerinnen und Bürger aller 10
Ortsteile unserer Gemeinde bestimmt.
Änderungen vorbehalten, da Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt
11/2026 der 19.10.2026 war.

lität in den Hintergrund geraten. Für unsere
Gemeindevertretung bedeutet dies, dass wir
uns mit den zahlreichen offenen Fragen und
möglichen Auswirkungen noch intensiv be-
schäftigen müssen. Dabei sollte nicht allein
entscheidend sein, was planerisch möglich
oder wirtschaftlich gewünscht ist, sondern
vor allem, was für unsere Gemeinde und
ihre Menschen langfristig sinnvoll und ver-
tretbar ist. Denn eines dürfen wir nicht
vergessen: Was heute auf dem Papier
beschlossen wird, verändert möglicher-
weise unsere Heimat für Generationen.
Deshalb dürfen wir solche Entscheidun-
gen weder übereilt noch ohne sorgfäl-
tige Abwägung treffen. Die Verantwor-
tung dafür tragen wir nicht nur gegenü-
ber den heutigen Bürgerinnen und Bür-
gern, sondern insbesondere gegenüber
unseren Kindern und Enkelkindern.
Gestatten Sie mir noch zwei Hinweise auf
bevorstehende Veranstaltungen: den tradi-
tionellen St.-Martins-Umzug und den Volks-
trauertag. Die jeweiligen Einzelheiten ent-
nehmen Sie bitte dem gesonderten Beitrag
in diesem Mitteilungsblatt. Allen Beteiligten
und Organisatoren wünsche ich ein gutes
Gelingen sowie allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern beim St.-Martins-Umzug
schöne, besinnliche Stunden und am Volks-
trauertag einen würdevollen Moment des
Gedenkens und Innehaltens.
Abschließend wünsche ich Ihnen allen eine
schöne, besinnliche und möglichst ent-
spannte Vorweihnachtszeit. Viel Freude und
gutes Gelingen bei der traditionellen
Weihnachtsbäckerei, ganz gleich, ob beim
Plätzchen backen oder bei der Zubereitung
eines leckeren Weihnachtsstollens. Möge
der Duft frisch gebackener Köstlichkeiten
schon bald Ihre Häuser erfüllen und für die

erste weihnachtliche Stimmung sorgen.
Auch im Namen aller Gemeindevertreterin-
nen und Gemeindevertreter wünsche ich
Ihnen und Ihren Familien einen wunder-
schönen ersten Advent mit vielen gemüt-
lichen Stunden im Kreise Ihrer Liebsten.
Bleiben Sie gesund, genießen Sie die Vor-
freude auf Weihnachten und passen Sie gut
auf sich und Ihre Mitmenschen auf!

Herzlichst Ihr/Euer Ralf Will
Bürgermeister Gemeinde Bentwisch

November in Bentwisch – gemeinsam
erleben und erinnern

Der November bietet Gelegenheit, gemein-
sam schöne Traditionen zu erleben, aber
auch innezuhalten und zu erinnern.
Den Auftakt macht unser Martinsumzug am
Mittwoch, den 11.11.26. Dazu sind Jung
und Alt, Familien, Kinder, Großeltern,
Freunde und Nachbarn herzlich eingeladen.
Unser Pastor Stefan Haack begrüßt uns um
17.00 Uhr in der Kirche in Bentwisch. Dort
erleben wir die Geschichte vom römischen
Soldaten Martin mit unserem traditionellen
Martinsspiel.
Anschließend heißt es: Laternen an und los!
Gemeinsam ziehen wir durch den Ort, an-
geführt von St. Martin hoch zu Ross. Unsere
Freiwillige Feuerwehr begleitet den Later-
nenumzug bis zur Feuerwehr. Dort lassen
wir den Abend bei leckeren Köstlichkeiten
vom Grill und süßen Überraschungen ge-
mütlich ausklingen.
Ob Jung oder Alt, mit großer oder kleiner
Laterne – alle sind herzlich willkommen!
Wenige Tage später, am Sonntag, den
15.11.26, um 13.30 Uhr, steht mit dem
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Unsere Räumlichkeiten im Börgerhus
und das Dorfgemeinschaftshaus Klein
Kussewitz können gerne angemietet
werden für Familienfeiern etc., bei
Interesse per Email oder telefonisch.
Das Herbstfest am 3.10. in Klein Kusse-
witz war fantastisch … großes Lob an
die Veranstalter.
Am 9.11. Stadtrundfahrt Rostock mit
Mittagessen bei Mister Wu, Abfahrt
10.00 Uhr Parkplatz Börgerhus (nicht
Feuerwehr!).
Zum Kaffeenachmittag am 11.11. um
14.00 Uhr sind Interessierte herzlich ein-
geladen. Informationen und Wissens-
wertes über Ernährung und Mikronähr-
stoffe.
Anmeldung für die Weihnachtsfeier
7.12. bitte nicht vergessen.

Veranstaltungen Börgertreff
02.11. 14.00 Uhr Handarbeit
03.11. 09.00 Uhr Yoga 

(jeden Dienstag)
03.11. 15.00 Uhr Bowling
04.11. 09.00 Uhr Yoga

(jeden Mittwoch)
15.00 Uhr Fahrradgruppe 

Bowling
05.11. 09.00 Uhr Yoga 

(jeden Donnerstag)
09.11. 09.30 Uhr Stadtrundfahrt für 

alle Senioren
10.11. 14.00 Uhr Karten Frauen/Herren
11.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag 

»POWERDAY«
13.11. 16.00 Uhr Meditative Klangreise
16.11. 14.00 Uhr Handarbeit

14.00 Uhr Line Dance
18.11 15.00 Uhr Fahrradgruppe 

Bowling

20.11. 18.00 Uhr Preisskat
24.11. 14.00 Uhr Karten Frauen/Herren
30.11. 14.00 Uhr Handarbeit
01.12. 15.00 Uhr Bowling
02.12. 15.00 Uhr Fahrradgruppe
07.12. 14.00 Uhr Weihnachtsfeier 

der Senioren

Veranstaltungen  im Dorfgemein-
 schaftshaus Klein Kussewitz
Ansprechpartnerin: Frau Karola Frehse 
Tel. 038202/2028 mit AB
02.11. 10.30 Uhr Yoga »S« 

(jeden Montag)
02.11. 18.00 Uhr Sport »S« 

(jeden Montag)
03.11. 10.30 Uhr Yoga »S« 

(jeden Dienstag)
05.11. 18.00 Uhr Sport 2 

(jeden Donnerstag)
11.11. 14.00 Uhr Kaffeenachmittag
25.11. 12.00 Uhr Nordic-Walking

Denise Bohnsack, Tel. 0381/66098020
Leiterin Senioren- und Bürgerarbeit
bohnsack@bentwisch-gmbh.de 

BEREIT FÜR DIE NEUE SAISON! 
++ Unsere Unparteiischen – 
jetzt im neuen Look! ++

Traditionell zum Saisonbeginn haben sich
unsere Schiedsrichter des FSV Bentwisch
zum gemeinsamen Fototermin, Grillen und
gemütlichen Beisammensein getroffen. 
Dabei gab es in diesem Jahr auch etwas
ganz Besonderes zu präsentieren: Die neuen
Schiedsrichtertrikots! 
Im Rahmen einer großangelegten Sponso-
ringaktion stattet die WEMAG gemeinsam

mit dem Landesfußballverband Mecklen-
burg-Vorpommern von 2026 bis 2029 alle
aktiven Unparteiischen im Land mit neuer
Spielkleidung aus. Unter dem Motto »Un-
sere Energie. Euer Spiel.« erhalten die rund
945 Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter
jeweils drei Kurzarm- und drei Langarmtri-
kots in unterschiedlichen Farben.
Auch unsere Unparteiischen dürfen sich
damit über eine hochwertige und einheitli-
che Ausstattung freuen. 
Für uns ist diese Unterstützung mehr als nur
ein neues Trikot: Sie ist ein starkes Zeichen
der Anerkennung für das Ehrenamt. Denn
unsere Schiedsrichter übernehmen Woche
für Woche Verantwortung, treffen wichtige
Entscheidungen und sorgen dafür, dass
unser Fußball fair und regelkonform bleibt.
Dafür sagen wir Danke! 
Ein besonderer Dank geht an die WEMAG
und den LFV M-V für diese tolle Unterstüt-
zung und die Wertschätzung unseres
Schiedsrichterwesens. 
Jetzt kann die neue Saison kommen! Wir
wünschen unseren Schiedsrichtern viel Spaß
bei ihren Einsätzen, faire und spannende
Spiele – und natürlich immer ein gutes
Händchen bei ihren Entscheidungen. 
Denn: Ohne Schiedsrichter kein Spiel!

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V. 
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

EINE STARKE PARTNERSCHAFT GEHT IN
DIE VERLÄNGERUNG!

Der FSV Bentwisch und die VR Bank Meck-
lenburg setzen ihre erfolgreiche Zusammen-
arbeit fort: Die Partnerschaft wurde um wei-
tere zwei Jahre verlängert!

Seit vielen Jahren ist die VR Bank Mecklen-
burg ein verlässlicher Partner an unserer
Seite und unterstützt unsere Vereinsarbeit –
insbesondere im Bereich der Kinder- und Ju-
gendarbeit. Genau dieses Engagement
zeichnet einen starken Partner aus: Regional
verwurzelt, nah an den Menschen und mit
einem offenen Blick für die Anliegen vor
Ort.
Bereits in der Vergangenheit konnten wir
gemeinsam viel bewegen. So hat uns die VR
Bank Mecklenburg unter anderem bei der
Anschaffung unseres Vereinstransporters
unterstützt – eine wertvolle Hilfe für den
Vereinsalltag.
Wir sagen Danke für das Vertrauen, die
Unterstützung und die großartige Zu-
sammenarbeit und freuen uns auf zwei wei-
tere gemeinsame Jahre.
Auf eine weiterhin erfolgreiche Partner-
schaft!

Robert Schönbeck, FSV Bentwisch e.V. 
Leiter Medien/Öffentlichkeitsarbeit

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen

Oft wurde ich in letzter Zeit von Ihnen ge-
fragt, wie es mit der weiteren Entwicklung
unserer Gemeinde vorangeht.
Ich möchte Sie heute, vorbehaltlich der Be-
ratungen in unseren Ausschüssen, informie-
ren.
Die Gemeindevertreter haben ein Ingenieur-
büro mit der Erarbeitung einer Machbar-
keitsstudie zur weiteren Entwicklung im Be-
reich Hochbau beauftragt.
Bei der Aufgabenstellung wurden folgende
Dinge wie Verbesserung der Arbeitsbedin-

Mitteilungen aus den Gemeinden Mitteilungen aus den Gemeinden
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Kommen Sie vorbei, genießen Sie ein paar
schöne Stunden in vorweihnachtlicher
Atmosphäre und stimmen Sie sich gemein-
sam mit uns auf die Adventszeit ein.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher!

Meike Böckmann und Katarzyna Horn 
Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur und
Sport der Gemeinde Blankenhagen

Die Grundschule Blankenhagen 
informiert: 

Einweihung unseres neuen Bauwagens
– Willkommen, Manfred!
Am 28.9. war es endlich soweit – unser
neuer Bauwagen wurde feierlich einge-
weiht!
In der ersten Hofpause versammelten sich
dafür alle Schülerinnen und Schüler sowie
die Lehrkräfte, um diesen besonderen Mo-
ment gemeinsam zu erleben. Herrn Gläser
und den Vorsitzenden des Schülerparla-
ments wurde dabei die große Ehre zuteil,
das Band vor dem Bauwagen feierlich zu
durchtrennen.
Doch ein Bauwagen braucht natürlich auch
einen Namen. Die Kinder hatten selbst ver-
schiedene Vorschläge gesammelt. Das Schü-
lerparlament sichtete anschließend alle
Ideen und schloss sich der Mehrheit an. So
trägt unser Bauwagen von nun an den
Namen »Manfred«.
Die Spannung bei den Kindern war bereits
vor der Eröffnung groß. Nun kann Manfred
endlich entdeckt und genutzt werden. Er
soll ein Ort sein, an dem die Kinder spielen
und kreativ werden, aber auch entspannen
und miteinander quatschen können. Dabei

übernehmen die Schülerinnen und Schüler
selbst Verantwortung. Sie sind gemeinsam
dafür zuständig, dass die vereinbarten Re-
geln eingehalten werden und Ordnung im
Bauwagen herrscht.
Ein solches Projekt gelingt nur, wenn viele
Menschen gemeinsam anpacken. Deshalb
möchten wir uns ganz herzlich bei allen be-
danken, die zur Verwirklichung unseres
Bauwagens beigetragen haben.
Vielen Dank an alle Eltern, die Gemeinden
Blankenhagen und Gelbensande, unseren
Förderverein, alle Kolleginnen und Kollegen,
insbesondere Herrn Gläser und Herrn Metz-
kow, die Dachdeckermeister Noß und Ro-
senkranz aus Broderstorf-Neuendorf sowie
Herrn Erler und die Firma Kröger, die uns
bei der Elektrik tatkräftig unterstützt haben.
Dank dieser vielfältigen Unterstützung ist
ein neuer Ort für unsere Kinder entstanden,
an dem Gemeinschaft, Kreativität und
Freude ihren Platz haben.

Jette Witschurke 
Grundschule Blankenhagen 

Im Rettungsboot wird nicht gelacht!

Das Kabarett ROhrSTOCK e.V. ist mariteam!
Mit dem neuen Programm: »Im Rettungs-
boot wird nicht gelacht!« kämpfen die Ka-

gungen für die Gemeindearbeiter, die Um-
setzung der Auflagen der Feuerwehrunfall-
kasse und die weitere Entwicklung unseres
Schulcampus mit dem Bau einer neuen
normgerechten Sporthalle festgelegt.
Auch im Bereich Straßenbau ist der Ausbau
der Straße am Feldrein ohne finanzielle Be-
teiligung der Grundstückseigentümer vor-
gesehen.
Bei all diesen Vorhaben stellt sich natürlich
die Frage, wie wir das alles bezahlen wol-
len, da unser Haushalt extrem durch hohe
Kreisumlage, Schulumlage für die weiter-
führende Schule in Rövershagen und Anteil
an der Kitaumlage belastet wird.
Die Möglichkeiten von Förderungen durch
Bund und Land spielen hier eine große Rolle.

Ihr Bürgermeister Detlef Kröger
Gemeinde Blankenhagen

Der Herbst ist da!

Mit unserem traditionellen Oktoberfeuer vor
dem Tag der Deutschen Einheit starteten
wir in die Herbstsaison. Gut versorgt mit tol-
lem Essen und Trinken durch unsere Feuer-
wehr läuteten wir das Wochenende am ge-
mütlichen Feuer ein. Unser herzlicher Dank
gilt allen Helfern und Helferinnen der Frei-
willigen Feuerwehr und dem Förderverein
der Feuerwehr Blankenhagen e. V., ohne die
solche schönen Feste nicht möglich wären.
Am Sonntag, den 4.10. fand unser Dra-
chenfest statt. Dabei hatten Kinder die
Möglichkeit, ihren eigenen Drachen zu be-
malen und anschließend steigen zu lassen.
Viele Kinder ließen sich diese Gelegenheit
nicht entgehen. Einige brachten sogar ihre
eigenen Drachen mit. Selbst das Wetter

spielte mit und der Wind ließ die Drachen in
die Luft steigen. Mit leckerem Kaffee, Saft,
Kuchen und einem bunten Drachenhimmel
ließen wir bei Sonnenschein das Wochen-
ende ausklingen. Viele Besucher ließen eine
kleine Spende da, wofür wir uns herzlich
bedanken möchten. Dieses Geld lassen wir
unserer Kinder- und Jugendfeuerwehr zu-
kommen, die im nächsten Jahr ihr 30-jähri-
ges Jubiläum feiert. 
Wir wünschen allen Bürgern und Bürgerin-
nen der Gemeinde Blankenhagen eine
schöne Herbstzeit. 
Herzliche Einladung zum Blankenhäger
Adventsmarkt
Am Samstag, den 28.11., findet von 11.00
bis 16.00 Uhr unser Adventsmarkt im »Uns
Dörphus« statt. Freuen Sie sich auf ein ge-
mütliches, vorweihnachtliches Beisammen-
sein und eine schöne Auswahl an liebevoll
gestalteten und handgefertigten Produkten.
An den verschiedenen Ständen gibt es
unter anderem Keramik, Holzarbeiten, Blu-
mengestecke, weihnachtliche Dekorationen,
Honig, Kerzen, selbstgebrautes Bier, Stollen,
Pfeffernüsse, Wurstwaren und vieles mehr
zu entdecken. Vielleicht findet sich dabei
auch schon das eine oder andere besondere
Weihnachtsgeschenk.
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl be-
stens gesorgt. Neben frisch zubereiteten
Crêpes übernehmen die Feuerwehr und der
Förderverein der Feuerwehr im Außenbe-
reich die Versorgung der Besucher. Angebo-
ten werden unter anderem Erbsensuppe,
Burger, Pommes und Bratwurst. Außerdem
dürfen sich die Gäste auf eine leckere Pilz-
pfanne und weitere Köstlichkeiten freuen.
Natürlich gibt es auch wieder unsere tolle
Tombola. Der Erlös kommt einem guten
Zweck in unserem Ort zugute.

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Ich bin auch weiterhin für Vorschläge und
Anregungen offen. Erreichbar bin ich telefo-
nisch unter 0162/9240257, gerne auch 
per WhatsApp bzw. SMS, per Mail unter
sozi-betreuer18182@t-online.de und immer
donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 14.00
Uhr in meinem Büro im »Uns Dörphus«
Blankenhagen, telefonisch unter 038201/
77948, oder schauen Sie einfach mal vorbei.
Ich freue mich auf Sie/Euch.

Silva Heß, Tel. 0162/9240257
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Gelbensande,

die Gemeindevertreter haben zu Beginn der
Beratung am 15. Oktober d.J. für den lang-
jährigen Mitarbeiter im Mehrgenerationen-
haus »Heidetreff«, für Ernst Lubbe, eine
Schweigeminute eingelegt. Ernst Lubbe war
ein Mitarbeiter, für den der Heidetreff und
das Team des Hauses eine zweite Familie
waren. Immer hilfsbereit, immer bereit, Auf-
gaben zu übernehmen, die nicht zu seinem
Aufgabenfeld gehörten. Er war einfach
immer da, er wird uns fehlen.
Im Bericht des Bürgermeisters habe ich über
verschiedene Aktivitäten berichtet. Gemein-
sam mit der Landesforst und dem Abwas-
serzweckverband Körkwitz haben wir fest-
gelegt, wie aus dem Wald um das Regen-
rückhaltebecken Bäume entnommen wer-
den, so dass die Gefährdung der anliegen-
den Grundstücke beseitigt wird. 
Die Entwicklung des Bahnüberganges Gel-
bensande/Willershagen war ein weiteres
Thema. Der jetzige Bahnübergang soll für
PKW und LKW in Richtung Altheide verlegt

werden. Für Fußgänger und Radfahrer
bleibt der jetzige Übergang bestehen. Der
zukünftige Bahnübergang überquert die
Bahngleise in Höhe des Kossatenackers und
wird dann über den Kossatenweg bis zur
Dorfstraße geführt. Die Umsetzung soll bis
2031 erfolgen. Lassen wir uns überraschen.
Seit Jahren haben die Sportlerinnen und
Sportler Probleme mit der Lüftungsanlage in
der Sporthalle. Eine Erneuerung bzw. Repa-
ratur der Anlage haben wir uns für 2026
vorgenommen. Im Oktober wird die Steuer-
und Reglungstechnik ausgeschrieben, so
dass eine Lösung in greifbare Nähe rückt.
Geplant sind für diese Aufgabe ca. 16.T€.
Beschlossen wurde 2. Änderung des Pacht-
vertrages zwischen der Gemeinde und dem
Sportverein »Grashoppers« über die Nut-
zung der Sportanlage, also über den Sport-
platz und die Sporthalle. Ab dem 1.1.2027
werden für solche Einnahmen der Ge-
meinde Umsatzsteuern fällig, die der Verein
tragen muss.
Einen breiten Raum nahm die zukünftige
Durchführung des Winterdienstes in Gel-
bensande und Willershagen ein. Die Ge-
meinde hat derzeit einen Vertrag für be-
stimmte öffentliche Straßen, Wege und
Plätze geschlossen. Der bestehende Winter-
dienstvertrag wurde durch die Gemeinde-
vertretung für den Zeitraum 1.11.2025 bis
31.3.2027 geschlossen. Der Bürgermeister
und sein 1. Stellvertreter haben entspre-
chend der Festlegung im bestehenden Ver-
trag diesen bis zum 31.3.2028 verlängert.  
Seit Jahren haben die Gemeindevertreter
überlegt, ob es sinnvoll ist, den Winter-
dienst in Eigenregie durch den Bauhof
durchführen zu lassen. Die Entscheidung ist
nicht so einfach. Keiner weiß, wie der Win-
ter wird, es kann eine laue Jahreszeit wer-
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barettisten Sandra Werner, Jens Dehmlow
und Tom Wrase unter der Führung ihres
künstlerischen Kapitäns Michael Ruschke mit
den Problemen in diesen stürmischen Zeiten.
»Man hat das Gefühl, von überall kommt
Gegenwind und die vielen Strömungen ver-
wirren! Aber ein guter Skipper kreuzt auch
gegen die Gischt und norddeutsche Passa-
giere wissen, was man bei Gegenwind an
der Reling niemals machen darf!«, so Kapi-
tän Ruschke vielsagend.
Und: »Vom Wasser aus sieht man die vielen
Probleme im Land, wie Arbeitsmarkt – För-
derung – Digitalisierung übrigens mit ganz
anderen Augen, jedenfalls bleibt dabei keins
trocken!«
Für diese satirische Überfahrt benötigen sie
weder Reisepass, Sextant oder Schwimmflü-
gel! Eintrittskarte reicht!
PS: Dies ist kein Walprogramm!
Am 29.1.2027 um 20.00 Uhr im Dörphus in
Blankenhagen!

Silvia Heß
Ihre Sozialbetreuerin für Jung und Alt

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
der Gemeinde Blankenhagen, 

willkommen im Monat November!
Unsere nächste Fahrt startet am 6.11. ab
17.00 Uhr zur Lichtwoche in Rostock, und
anschließend findet um 20.00 Uhr eine
Nachtwächterführung statt.
Es stehen zur Anreise zwei Kleinbusse (16
Personen) bereit zum Preis von 35,00€ pro
Person incl. Führung. Es ist auch möglich
selbst anzureisen zum Preis von 20,00€ pro
Person. Infos und Reservierung wie immer
bei mir.

Am 21.11. um 19.00 Uhr findet unser er-
stes »Dörphuskonzert« statt.
Dazu begrüßen wir Harro Hübner mit sei-
nem Programm »So«.
Es sind noch Karten bei mir erhältlich.
Hier schon mal ein Hinweis für Dezember.
Die Gemeindeweihnachtsfeier findet am
11.12. um 15.00 Uhr statt.
Anmeldungen bitte fristgerecht oder späte-
stens 1 Tag vorher.

Veranstaltungsplan November
03.11. 14.00 Uhr Kaffeetreff
05.11. 15.00 Uhr Kinderkino
06.11. ab 17.00 Uhr Besuch der Licht-

woche und Nacht-
wächterführung
in Rostock

10.11. 14.00 Uhr Nähtreff
12.11. 19.00 Uhr Basteln Erwachsene 

(Anm. bis 6.11.)
Schmuck aus 
Epoxidharz

13.11. 15.00 Uhr Skat 
(Anm. bis 11.11.)

17.11. 08.30 Uhr Frühstück 
(Anm. bis 15.11.)

19.00 Uhr Rommé 
(Anm. bis 15.11.)

19.11. 15.00 Uhr Kinderbasteln
20.11. 14.00 Uhr Adventsbasteln 

Erwachsene
19.30 Uhr Kinoabend

21.11. 19.00 Uhr »Dörphuskonzert« 
mit Harro Hübner – So

24.11. 14.00 Uhr Nähtreff
26.11. 15.00 Uhr Kinderspiele

19.00 Uhr Filzen
28.11. 11.00 Uhr Adventsmarkt
01.12. 14.00 Uhr Kaffeetreff
03.12. 15.00 Uhr Kinderkino
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Dienstag
10.00 Uhr Computer-Kurs
10.00 Uhr Smovey-Kurs 
10.30 Uhr Sport und Bewegung 

in der Sporthalle
13.00 – 18.00 Uhr Offener Treff
16.00 Uhr Begegnungskaffee
18.30 Uhr Keramik 
Mittwoch
13.00 – 18.30 Uhr Offener Treff
15.30 Uhr       Ausgabe der 

Rostocker Tafel
19.00 Uhr Klöppeln (14-täglich)
Donnerstag
10.00 Uhr Keramik
14.30 – 15.30 Uhr Fit & Fun in der 

Sporthalle (ab 6 Jahre)
15.30 – 18.30 Uhr Offener Treff
Freitag
14.00 – 19.00 Uhr Offener Treff
17.00 Uhr Gelbensander Chor
Veranstaltungen
02.11. 09.30 Uhr Sitzung des 

Seniorenbeirates 
03.11. 10.00 Uhr Schwangerschafts-

beratung
09.11. 19.00 Uhr Sozialausschuss 
12.11. 15.00 Uhr Kaffeenachmittag 

mit Programm: 
»Erinnerungen an 
Heinz Quermann« 

19.00 Uhr Bauausschuss
19.11. 19.00 Uhr Arbeitsberatung 

der Gemeinde
27.11. 17.00 Uhr Schmücken des Tannen-

baumes auf der Bleiche   

Dagmar Bannenberg
Tel. 038201/725 
mgh.heidetreff@gmx.de
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Neues aus dem Jugendclub: 

Die Ferien sind nun vorbei und das Halloween-
fest, welches wir im letzten Mitteilungsblatt
ansprachen, wurde umgesetzt! Leider kann
ich zu den Highlights des Oktobers noch kein
Material veröffentlichen, aber ich werde we-
nigstens schon einmal erzählen, was wir dieses
Mal in der Ferienfreizeit geplant haben! Den
Auftakt bildete Reliefgießen. Hierfür wird ein
spezielles Pulver mit Wasser vermischt, dass
aushärtet und in den gewünschten vorbereite-
ten Formen verbleibt. Daraus lässt sich liebliche
Deko für das Eigenheim erschaffen! Dem
folgte ein genüsslicher Abend mit Kochen und
Gemeinschaft. Was gibt es Besseres, als von
der anfänglichen Schulzeit aufzuatmen? 
Für die eigentliche Ferienwoche planten wir
den Besuch im Flip und Fly und der Bodden-
therme in Ribnitz! Auf die bereits häufig ge-
stellte Nachfrage, habe ich mich dazu brin-
gen lassen, eine kleine Übernachtungsparty
mit den Kindern und Jugendlichen zu ver-
anstalten. Zusätzlich gab es noch einen aus-
gedehnten Kreativtag, an dem wir uns frei
den Materialien des Heidetreffs widmeten
und eine Verabschiedung des NABU. Die
Projektleiter/innen sind am Ende Ihrer Lauf-
zeit angekommen und wollten sich mit
einem kleinen Abtakt für die Zusammenar-
beit bedanken. Wir versammelten uns mit
Spiel und Spaß auf der Streuobstwiese und
schwelgten noch einmal in Erinnerungen.
Wir brauchen uns wohl aber nicht sorgen.
Sie werden wiederkommen, irgendwie,
irgendwann. Danke an euch NABU. Es war
uns eine Freude!

Tobias Friedrich 
Jugendsozialarbeit, Tel. 0172/1745389
tobias.friedrich@volkssolidaritaet.de

den, aber auch 5 Monate mit Eis und
Schnee. 
Wenn ein externes Unternehmen den Win-
terdienst übernimmt, muss das Unterneh-
men die zu erbringende Leistung kalkulie-
ren. Aus diesem Grund möchten die Firmen
Verträge über einen längeren Zeitraum ab-
schließen, dann können sie einen »Mittel-
wert« anbieten.
Alternativ könnte die Gemeinde den Win-
terdienst selbst durchführen. Hierfür wären
insbesondere zusätzliche personelle Kapa-
zitäten, Fahrzeuge, Anbaugeräte, Streugut-
lager sowie geeignete Unterbringungsmög-
lichkeiten erforderlich. 
Der Ausschuss für Bau, Ordnung und Um-
welt der Gemeinde Gelbensande hat in sei-
ner Sitzung am 12.3.2026 eine Arbeits-
gruppe »Winterdienst« gebildet. Die
Gruppe hat erste Vorstellungen über den
Winterdienst in Eigenregie erarbeitet. Der
Hauptausschuss und die Gemeindevertre-
tung haben die Ideen und Anregungen in-
tensiv diskutiert. Die Teilnehmer haben sich
dazu verständigt, die vorliegenden Vor-
schläge mit externer fachlicher Unterstüt-
zung weiterzuentwickeln, um ab Herbst
2028 die optimale Variante für alle umzu-
setzen. 
Im gleichen Atemzug wurde überlegt, ob
eine Straßenreinigungsgebühr den Haushalt
der Gemeinde ab 2029 (?) entlasten kann.
Der Vorschlag, das sozial verträglich zu ge-
stalten, wird bis dahin intensiv beraten.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die
Geschäftsführung der Energieversorgungs-
gesellschaft setzt jetzt die erste Etappe im
Transformationsprozeß der Erneuerung der
Wärmeversorgung um. Bis Ende März 2027
steht fest, wie die zukünftige Entwicklung
bei der Fernwärme aussieht.

Lassen Sie es uns gemeinsam mit Opti-
mismus, Freude und Tatkraft angehen.

Ihr Manfred Labitzke
Bürgermeister Gemeinde Gelbensande

Unser Museum ist im Novem-
ber Dienstag bis Freitag von
11.00 bis 16.00 Uhr für Sie
geöffnet. 

(Montag und Wochenende geschlossen –
Sonntag NUR Führung)
Wann: Jeden Sonntag um 14.00Uhr
Dauer: circa 1 Stunde
Eintritt: Erw. 8,00 €/Kinder 2,00 €   
»Zu Besuch beim Großherzog« heißt es
wieder im Museum Jagdschloss Gelben-
sande. In zauberhafter Kaminstimmung und
einer heißen Tasse Tee werden die Gäste
durch die liebevoll restaurierten Räume der
Repräsentationsetage des Schlosses geführt
und erfahren viel Interessantes über das
Haus und seine großherzoglichen Bewoh-
ner. 
Tauchen Sie ein in die Zeit um 1900 und be-
geben sich auf eine Reise in die Vergangen-
heit. Wandeln Sie auf den Spuren der letz-
ten deutschen Kronprinzessin Cecilie und
der dänischen Königin Alexandrine.

Thomas Spieß, 
Geschäftsstelle Museum 
Jagdschloss Gelbensande e.V.

Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 

Veranstaltungsplan November 2026
Montag
14.00 – 19.00 Uhr Offener Treff

Mitteilungen aus den Gemeinden

20



23

Mitteilungen aus den Gemeinden

Lauschen wir gespannt den 6 Spielerinnen
und Spielern, die uns auf die Reise in den
alltäglichen Froh- oder Wahnsinn mitneh-
men. Umrahmt und begleitet wird das Pro-
gramm von unseren wunderbaren Musikern
Eric und Jörg aus Mönchhagen. 
Wann: 21.11.2026, 
Wo: Gemeindesaal an der Feuerwehr, 
Einlass: 19.00 Uhr, 
Beginn: 19.30 Uhr 
Preis: 10€, 
Vorverkauf über Sönke Hagel, Tel.
0177/3050499, solange der Vorrat reicht!

Torsten Maaß 
Im Namen des Förder- und 
Freizeitvereins Mönchhagen e.V.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Rövershagen,

am 28.9. fand unsere diesjährige Einwoh-
nerversammlung in der Mensa der Grund-
schule statt. Auf der Themenliste standen
u. a. der Mehrgenerationenspiel- und Be-
gegnungsplatz die Ortsumgehung und der
Sportpark.
Vielen Dank der Arbeitsgruppe Mehrgene-
rationenplatz die ihr Entwurfskonzept vor-
gestellt hat, das jetzt entsprechend den fi-
nanziellen Möglichkeiten von der Gemeinde
umgesetzt wird. 
Toughtrail incl. Calistenics (Fitness und Be-
wegungsspielplatz), eine Tischtennisplatte
sowie eine Doppelwippe (diese gesponsert
vom Kleiderbasar) werden noch 2026, der
Dirtbikepark Anfang 2027 fertiggestellt.
Fördermittelanträge für die entsprechende
Weiterführung wurden noch nicht beschie-
den.                                                                        
Die Arbeitsgruppe bittet hiermit um Spon-
soring (Firmen und Privatpersonen) für die
Anschaffung von Sitzmöglichkeiten entspre-
chend dem Konzept, gern mit Sponsoren
Hinweisschild.
Auf dem Spielplatz in Behnkenhagen wird
zu der Schaukelkombination und dem Dop-
pelturnreck noch eine Torwand und ein Bas-
ketballkorb 2026 montiert.
Auf Grund der Forderungen von uns Bür-
germeistern des Amtes Rostocker Heide be-
züglich der Planungsbeteiligung bei der
Ortsumgehung der B 105 gab es mit dem
zuständigen Minister Herrn Dr. Blank einen
Termin. Angemahnt wurden Verfahrens-
weise, Terminketten, Anhörungen, Pla-
nungshoheit etc. ergebnisoffen und bisher
ohne neue Erkenntnisse.
Bezüglich des Sportparks wurde das derzei-

Durch die Geschichte Mönchhagens: 
Die Schulländereien 

Zur früheren Mönchhäger Volksschule ge-
hörte auch Land, dessen Erträge dem Schul-
lehrer zustanden. Die Schulwiese lag am
Südarm des Peezer Baches – dort, wo er die
Straße nach Häschendorf verlässt und in
einem Bogen nach Westen abbiegt. Der
Schulacker umfasste das Gelände des heuti-
gen Spielplatzes, der nordwestlich angren-
zenden Kleingärten sowie von Festplatz und
Mehrgenerationen-Spielplatz. 
Die Bauern waren damals zu sogenannten
Hand- und Spanndiensten verpflichtet. Und
zu diesen Diensten gehörte eben auch das
Bestellen der Schulländereien. Denn der
Lehrer sollte sich im Wesentlichen um den
Unterricht kümmern. 
Bereits der 2. Eintrag im ersten neu ange-
legten Protokollbuch befasst sich damit,
dass zukünftig die Erbpächter Schütt und
Krempien die Vor- und Nachmahd auf der
Lehrerwiese einzufahren haben, obgleich sie
seit Jahren »mit ihrer Anspannung an der
Schule keine Leistungen gethan haben«.
Dazu muss man sagen, dass diese beiden
Bauern die mit Abstand kleinsten Höfe im
Dorf hatten und dass sie deshalb sowohl bei
Steuern wie auch bei Hand- und Spann-
diensten nie im selben Maße herangezogen
wurden wie die Besitzer der großen Höfe.
Über das Heufahren hat es aber wohl Un-
stimmigkeiten mit den Verpflichteten gege-
ben, denn 3 Jahre später musste der Ge-
meindevorstand auf Anordnung des Amtes
eine weitere Versammlung zu diesem
Thema einberufen. Auf dieser wurde be-
schlossen, dass Schütt die Hälfte der Vor-
mahd, Krempien deren andere Hälfte und
die ganze Nachmahd einzufahren habe (das

Mengenverhältnis entspricht in etwa dem
Größenverhältnis der beiden Höfe). Dar-
überhinaus sollten beide aber zu keinen
weiteren Diensten für die Dorfschaft ver-
pflichtet sein. Diese Aufteilung der Arbeiten
wurde 1920 noch einmal bestätigt. 
Im November 1893 gab es Ärger, weil sich
Erbpächter Oehmisch geweigert hatte, die
Kartoffeln vom Dienstacker des Lehrers an-
zufahren. Die Gemeinde musste für die An-
fuhr dann 3 Mark zahlen und wollte das
Geld von Oehmisch wiederhaben. Da dieser
sich weigerte zu zahlen, wurde ihm ein
Pferdewagen abgepfändet. 
Zu den Arbeiten gehörte auch das Abfahren
des Dungs auf dem Schulgehöft. Der Kom-
post aus den Aborten der Schule wurde laut
Beschluss vom 28.1.1925 meistbietend ver-
kauft.  

Wiebke Salzmann 
Ortschronistin Mönchhagen
ortschronik-moenchhagen@wissenstexte.de

Theater und Musik in Mönchhagen

Liebe Freunde der Kultur, der Literatur, des
Theaters und der guten Musik! Wir, der
Freizeit- und Förderverein Mönchhagen,
laden euch zu einem Gastspielauftritt der
Bielefelder Theatergruppe »Jetzt oder Nie«
herzlich ein.
Nachdem wir schon im letzten Jahr einen
unterhaltsamen und interessanten Auftritt
dieser Gruppe über »Frida Kahlo« genießen
durften, freuen wir uns nun über ein neues
Stück.
Aus eigener Feder werden humorvoll oder
auch nachdenklich, Themen aus dem Alltag
des Lebens  unter die Lupe genommen.
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die Kinder ausgeschmückt. Eine schwierige
Entscheidung für die Jury, welche dann
Theo und Sophia als diesjährige Pokalge-
winner auswählten.
Das jährliche Drachenfest zum Tag der
Deutschen Einheit ist ein beliebtes Erlebnis
für Jung und Alt und bot auch ohne Wind
eine schöne Gelegenheit, gemeinsam Zeit
zu verbringen, Gespräche zu führen und
den Herbst zu genießen. Dank des Engage-
ments vieler freiwilliger Helfer und »energe-
tischer« Unterstützung durch Familie Goll-
now freuen wir uns bereits auf den 3. Okt-
ober des kommenden Jahres.
Schmuddelwetter – Mensazeit: Am Sams-
tag, 7.11. startet unser Plattdeutscher
Nachmittag um 14.30 Uhr mit der belieb-
ten Kaffeetafel und ab 15.00 Uhr unterhal-
ten uns die Klönsnacker der Rostocker 7
e.V. mit ihrem Programm: »Plattdütsch so
bunt as de Harwst«. Es werden Geschich-
ten und Riemels vorgetragen, plattdütsche
und maritime Lieder zum Mitsingen und
Mitschunkeln sind auch dabei. Alles zusam-
men kostet 12,00 €. Die Karten gibt es in
der Bastelstube, Dahlienweg 10 (Do u. Fr
14.00 bis 18.00 Uhr, Di, Mi, Sa nach 
Vereinbarung 038202/44580 oder
0178/1340761) oder per Mail:
info@landzeit-roevershagen.de
(Einige Restkarten sicher auch am Einlass.)
Bitte Vormerken: Am Donnerstag, 3.12.
wird gebastelt – Wir wollen in diesem Jahr
etwas »andere Adventsgestecke« anferti-
gen. Darüber werden sich Meise, Sperling
und co freuen ... und wir Menschen auch.
Wann genau und wo geben wir rechtzeitig
bekannt.  

Volkrad Kaphengst, Manuela Hoffmann
für LandZeit in Rövershagen e.V.

Informationen der Evangelischen  
Kirchengemeinden im Pfarrsprengel
Rostocker Heide, Bentwisch-Volkens   -
hagen, Blankenhagen, Rövershagen

UNSERE GOTTESDIENSTE
08.11. 09.30 Uhr Dänschenburg, 

Pastor Haack
11.00 Uhr Bentwisch, 

Pastor Haack
15.11. 10.00 Uhr Rövershagen, 

Pastor Haack 
(mit dem Gedächtnis 
der Entschlafenen)

22.11. 09.00 Uhr Blankenhagen, 
Pastor Haack 
(mit dem Gedächtnis 
der Entschlafenen)

11.00 Uhr Bentwisch, 
Pastor Haack 
(mit dem Gedächtnis 
der Entschlafenen)

29.11. 10.00 Uhr Volkenshagen, 
Pastor Haack

Bentwisch-Volkenshagen
Friedensläuten und Friedensgebet:
Immer dienstags um 18.00 Uhr rufen die
Glocken zum stillen Gebet und zu Recht,
Gerechtigkeit und Frieden. An jedem letzten
Dienstag im Monat wird zusätzlich zu einem
15-minütigen Friedensgebet in die Kirche
Bentwisch eingeladen.
Singkreis Bentwisch: mittwochs,
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr, 
Pfarrscheune Bentwisch 

tige Entwicklungskonzept des SV "47" vor-
gestellt. Entsprechend Gemeindevertreter-
beschluss soll die Erschließung (Medien,
Umzäunung, Zufahrt und Parkmöglichkei-
ten) 2027 mit Eigen- und Fördermitteln er-
folgen. Gleichzeitig wird ein öffentlich zu-
gängliches Fußballkleinfeld entstehen.
Nächster Schritt wäre die Geländeregulie-
rung und Spielplatzherstellung. 
Die kommunale Wärmeplanung für Rövers-
hagen wurde im September 2025 und
somit 3 Jahre vorfristig fertiggestellt. Inzwi-
schen gibt es nur noch 3 Eignungsgebiete
(Mehrfamilienhäuser zwischen Graal-Mürit-
zer-Str. und Uhlenstrat, Rosengrund mit öst-
lichem Teil der Birkenstrat und den Grund-
schulstandort mit Hort und Sporthalle) für
eine Zentrale Wärmeversorgung. Entspre-
chend der Oktobersitzung der Lenkungs-
gruppe des Amtes sind die Verbräuche, In-
vestitionskosten und Anschlussbereitschaft
als nächstes zu ermitteln.
Im Ergebnis meines offenen Briefes Anfang
2026 an den Landrat bezüglich der Inte-
rimsbushaltestelle an der Europaschule gab
es Treffen mit den stellv. Landräten und jetzt
den B-Plan-gerechten Bauantrag der Kreis-
verwaltung für die Köhlerstrat. Hoffentlich
wird das im Kreishaushalt 2027 so berück-
sichtigt und zeitnah umgesetzt.    
Da über unseren Haushaltsentwurf für 2027
erst nach Redaktionsschluss durch die Ge-
meindevertretung beraten wird und somit
die Inkraftsetzung Ende 2026 erfolgt, gibt
es weitere Informationen im Januar 2027.
Vorab, trotz angespannter finanzieller Ge-
samtsituation konnten die Wünsche der
Einrichtungen und Vereine im Entwurf weit-
estgehend berücksichtigt werden.
Auch in diesem Jahr möchte ich die Ü 65-
Einwohnerinnen und Einwohner recht herz-

lich zum Adventskaffee am Mittwoch, 2.12.
um 15.00 Uhr in die Mensa der Grund-
schule einladen (Bitte um Anmeldung ent-
sprechend der noch kommenden Aus-
hänge).
Abschließend wünsche ich uns allen schon
jetzt eine besinnliche Adventszeit, frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2027.

Jörg Gensich
Bürgermeister Gemeinde Rövershagen 

Das Drachenfest 
in Rövershagen,

dieses Jahr leider ohne Wind, war trotzdem
wieder ein tolles Ereignis für die ganze Fa-
milie. Wie jedes Jahr erhielten wir als Aus-
richter vom LandZeit in Rövershagen e. V.
handfeste Unterstützung seitens der Feuer-
wehr und des Teams vom Bauhof. Darüber
hinaus durften wir uns über Sponsoring sei-
tens HanseGas und des BUND freuen.
Besondere Herausforderung zum Drachen-
steigen in diesem Jahr war das Wetter.
Strahlender Sonnenschein mit nicht einmal
einem Hauch von Wind. Das hielt unsere
Besucher allerdings nicht davon ab, Drachen
in die Luft zu bringen. So wurde dann auch
das Durchhaltvermögen der Kinder mit
einem Preis belohnt, laufend einen Drachen
in der Luft zu halten.
Schwerpunkt der diesjährigen Preise lag in
der künstlerischen Gestaltung der vor Ort
gebauten und gestalteten Drachen. Dank
der Anleitung unserer »Drachenmeister«
Ronny, Helmut, Christian und Josh entstan-
den sehr schöne Exemplare, farblich durch

Mitteilungen aus den Gemeinden
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Kinderkreis: montags, 
15.00 Uhr, Pfarrscheune Bentwisch
Seniorenkreis Volkenshagen: 10.11. 
14.00 Uhr, Winterkirche Volkenshagen
St Martin: 11.11. 17.00 Uhr
Kirche Bentwisch 
Friedhofsarbeitseinsatz: 14.11.
9.00 Uhr Friedhof Volkenshagen mit 
anschließendem Imbiss
Volkstrauertag: 15.11. 13.30 Uhr 
Friedhof Bentwisch, Rede: Detlev Göllner

Rövershagen
Gottesdienst im Pflegezentrum 
Rövershagen »Auf der Tenne«: 10.11.
um 10.00 Uhr
Kinderkreis: dienstags, 
15.00 Uhr, Pfarrhaus Rövershagen
Biblisch kochen: 16.11. 18.00 Uhr, 
Pfarrhaus Rövershagen (Anmeldungen
bitte an Doris Schmidt 0151/19185293)
Seniorennachmittag: 18.11. 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, 
Pfarrhaus Rövershagen
Friedhofsarbeitseinsatz: 20.11. (bei
schlechtem Wetter 27.11.) 14.00 Uhr 
mit anschließendem Imbiss

Blankenhagen und Dänschenburg
Offene Kirche: täglich,
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Ausstellung:
Projekt: Miteinander – Füreinander –
Aufeinanderzu
Frauenkreis: 11.11. 14.30 Uhr, 
Gemeindehaus Blankenhagen
Seniorenfrühstück Gresenhorst: 10.11.
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr, Gresenhus
St. Martin: Freitag, 13.11. 17.00 Uhr
Friedhofsarbeitseinsatz Blankenhagen:
14.11. 9.00 Uhr mit anschließendem Imbiss

Friedhofsarbeitseinsatz Dänschenburg:
21.11. 9.00 Uhr mit anschließendem Imbiss

Sprengelkinderkino: 24.11. 15.00 Uhr,
Pfarrhaus Rövershagen (mit anschließen-
dem Nudelessen)

Gesucht werden Gemeindebriefverteiler
/-innen für 3 Stichstraßen in Bentwisch und
fürs Hansecenter. Wer würde unsere Vertei-
lermannschaft verstärken? Melden Sie sich
bitte im Pfarrbüro.

Pfarrsprengel Rostocker Heide
Pastor Stefan Haack
Dorfstraße 25 · 18182 Blankenhagen
Telefon 038201/837
E-Mail: blankenhagen@elkm.de

Gemeindebüro im Pfarrsprengel
Gemeindeverwalterin Christin Baumann
Stralsunder Str. 23 · 18182 Bentwisch
Telefon 0160/5167904
E-Mail: christin.baumann@elkm.de
Bürozeiten: Di 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Di 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Der Amtsvorsteher 
Erscheinungsweise: monatlich kostenlos in jedem Haushalt
des Amtes »Rostocker Heide« sowie ständige Einsicht im
Amt während der  Sprechzeiten sowie unter 
www.amt-rostocker-heide.de
Herstellung: KLATSCHMOHN Verlag, Druck + Werbung GmbH
& Co. KG, 18182 Bentwisch, Am Campus 25, 
Tel. 0381/2066811, info@klatschmohn.de
Redaktionsschluss f. Mitteilungsblatt 12/2026: 16.11.2026
Beiträge an mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de.
Möchten Sie eine Anzeige schalten, wenden Sie sich bitte
direkt an den Verlag bis 10.11.2026.
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Wichtige Telefonnummern

Erdgas Stadtwerke Rostock AG
Schmarler Damm 5
bei Störungen: 0381/8051777
Servicenummer: 0381/8052000

Erdgas HanseGas GmbH
Zum Bornkoppelweg 30, 18184 Roggentin
Tel. 0385/58975075
www.hansegas.com

E.DIS AG
Strom: Tel. 03361/7332333
Gas: Tel. 0180/4551111

Entstörungsstelle der Telekom
Tel. 0800/3301000 oder 3302202

Feuer
Notruf 112, Landkreis Rostock 
Tel. 038203/19222 oder -62428, -62505

Wasserver- und   Abwasser entsorgung
Nordwasser GmbH
Service-Hotline: 0381/81715-0 
www.nordwasser.de

Polizeiinspektion Güstrow
Das nächste Polizeirevier befindet sich 
in Sanitz, Tessiner Straße 17,
Tel. 038209/440

Polizeistation Gelbensande
Sprechzeit: Do 10.00 – 12.00 Uhr  
im Amt Rostocker Heide
Tel. 038201/500-0 

Finanzamt Ribnitz-Damgarten
Sandhufe 3, Tel. 0385/58845000

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116117

Sperrnotruf 
bei Verlust des Personalausweises
Tel. 116116 (auch zur Karten-Sperrung)

Im Notfall wählen Sie: 110

Stark machen e.V.
(stark-machen.de)
• Beratungsstelle BeLa

(häusliche Gewalt und Stalking)
Tel.: 0381/87399993

• Das Frauenhaus 
Tel. 0381/454406 – Tag & Nacht

Migrationssozialberatung 
Landkreis Rostock Nord-Ost
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff«
in Gelbensande
Frau Ani Danielyan
E-Mail: msb@kulturboerse-gnoien.de
Tel.: 0155/68919255 (Terminvereinbarung)

Schwangerschaftsberatung 
durch die Caritas
Mehrgenerationenhaus »Heidetreff« 
in Gelbensande
Frau Katharina Kaiser
E-Mail: katharina.kaiser@caritas-im-
norden.de
Tel.: 038205/798133
Terminvereinbarung: 
Tel.: 0381/600911-1; 0381/454720

Für Artikel zur Veröffentlichung 
im Mitteilungsblatt: 
mitteilungsblatt@amt-rostocker-heide.de
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038202/690722

Ihr Kontakt für Rostock + 30 km
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Ihr Kontakt für Rostock + 30 km
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Gartenbau Thomas Rubach
Schnittgrün und florales Beiwerk

Hauptstraße 8, Cordshagen · 18182 Blankenhagen · Tel. 038224/80441 o. 0173/8241792

Physiotherapeut (m/w/d)

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per Mail: personal@aquadrom.net oder per Post:

Physiotherapie Graal-Müritz im Aquadrom  |  Buchenkampweg 9  |  18181 Graal-Müritz

Termine:        038206 - 9 321 260    www.physiotherapie-graal-müritz.de

PHYSIOTHERAPIE
GRAAL-MÜRITZ

In unserer Physiotherapie, zugelassen für alle Krankenkassen, sind Sie in den besten Händen.

VORBEUGEN, LINDERN, HEILEN ...

Unsere Datenschutzhinweise finden Sie unter: www.physiotherapie-graal-müritz.de/datenschutzhinweise
Betreiber: Aquadrom Graal-Müritz GmbH & Co. Freizeit KG  |   Sitz und AG Hamburg  HRA 118905  |  USt.-ID: DE190420822 

Liebevoll gestaltete Gedenktagsfloristik finden Sie bei uns ab dem 27.10.2026 & ab
dem 20.11.2026 läuten wir die Weihnachtszeit ein mit unserer Adventsfloristik.
Unsere Adventsworkshoptermine: 
• Adventskranz 23.11.26 | 16.00-18.00 Uhr

26.11.26 | 17.00-19.00 Uhr
• Adventsgestecke 25.11.26 | 17.00-18.00 Uhr

26.11.26 | 15.00-16.00 Uhr
Nähere Informationen & Preise unter der oben genannten Festnetznummer.

Unsere Öffnungszeiten: Di & Fr 15.00 – 18.00 Uhr
Sa            8.00 – 12.00 Uhr
– oder nach Vereinbarung –

Tipp: Abonnieren Sie auch unseren WhatsApp-Kanal!
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Haus- und Grundstücksservice Nord
· Objekt- und Gebäudemanagement
· Grundstücks-/Grabpflege und Gestaltung
· Reinigungsservice
· Zaunbau
· Gehwegreinigung /Winterdienst und vieles mehr

Fragen 

Sie uns!

Heidekrug 1a · 18182 Mönchhagen
Tel. 038202/441367 · Handy 0172/3015494
e-mail: hgsn-rostock@web.de · www.hgsn-rostock.de

Wir brauchen Verstärkung!
Teilzeit oder Vollzeit – Bewerbung an:

Wir bieten:
• Maurer-/Putzarbeiten
• Abdichtungen
• Abbrucharbeiten
• Schadstoffsanierung
• Betonarbeiten
• Grundrissänderungen

BEST Beton + Stahl GmbH
Dorfstraße 2 
18182 Bentwisch
OT Klein Kussewitz

Tel. (038202) 435082/-83
Fax (038202) 435084
info@best-beton-mv.de

Ansprechpartner:
Oliver Zeplien

Zur Zeit sind kurzfristige 
Friseurtermine zu buchen.
Wir freuen uns auf Sie.

b.hairinterpreters

Vereinbaren Sie Ihren Termin unter 0381/699618.

Öffnungszeiten: 
Di – Fr  8.00 – 19.00 Uhr  
Sa  8.00 – 13.00 Uhr

18182 Bentwisch · Stralsunder Str. 62
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Stralsunder Straße 16

18182 Bentwisch

0172-2806337

Seit 25 Jahren sind wir Ihr Fachbetrieb für 

• Steildach • Trockenbau

• Flachdach • Schornsteinsanierung

• Bauklempnerei • Einbau genormter Bauteile

Nils Freiwald

Dachdeckermeister

ddm-nfreiwald@web.de

Inhaber: Roland Fischer

 Klinkerarbeiten

 Maurer- und 
 Betonarbeiten

 Putz- und  
 Fliesenarbeiten

 Bauen mit  
 ökologischen Baustoffen

Tel.: 038 202 / 44 192
Funk: 0171 / 271 3050

18182 Bentwisch
OT Klein Kussewitz
Tannenweg 28

 

 
 

  
 

  
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 
 

  
 

  
 

 

 
 

  
 

  
 

Zu verkaufen

HP ELITEBOOK 6 G1A 14 INCH NOTEBOOK AI PC
• Prozessor: AMD Ryzen 7/250 

• Arbeitsspeicher: 32 GB RAM

• Speicher: 1 TB SSD

• Grafikkarte: AMD Radeon 780M

• Monitor: 14 Zoll

• Preis: 1400,00 EUR (ungenutzt)

Bei Interesse melden Sie sich unter info@klatschmohn.de
oder Tel. 0172-3223705 · Am Campus 25 · 18182 Bentwisch
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∙ Individuelle Beratung und Erledigung aller Formalitäten
∙ Erd­, Feuer­ und Seebesta%ungen sowie Beisetzungen im RuheForst
∙ Besta%ungsvorsorge
∙ Eigene Feierhalle in Sanitz
∙ Abschiedsraum und Kurzzeitkolumbarium für Abschiednahme – 24 Stunden zugänglich
∙ Ab 15.4.26 Trauerbegleitung 1x im Monat in Roggen$n (Termine siehe Homepage)

www.besta%ungen­klaushaker.de
haker­besta%ungen@t­online.de

18184 Roggen$n                      18195 Tessin              18106 Rostock                      18057 Rostock
Zum Bornkoppelweg 35          St.­Jürgen­Str. 1        Bertolt­Brecht­Str. 18          Dethardingstraße 98
038204/15274                          038205/791479        0381/7685705                     0381/2006119
Telefon Tag und Nacht

Blitz Blank Bentwisch
Dienstleistungen

André Thoms

Meine Dienstleistungen
• Reinigung von Glas- und Fensterflächen
• Reinigung von Vor- und Terrassendächern
• Haushaltsreinigung (Abrechnung auch über Pflegekasse)
• Grundreinigung/Intensivreinigung/Unterhaltsreinigung

Telefon: 0179 4169936    E-Mail: info@blitzblankbentwisch.de
www.blitzblankbentwisch.de
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An der Postsäule 8
18182 Mönchhagen

Hohlweg 9a
18182 Blankenhagen
Tel.: 038201 249
Fax: 038201 77420

kontakt@pflegeservice-strehlau.de

Funk: 0162 2360009

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519
• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen ·  Haus 18
Tel. 038202/30757 ·  Fax 29126
Mobil: 0170/2301404

DACHDECKERMEISTERPflege- & Betreuungs-
Service Strehlau

seit 1994

Christian Strehlau

Unsere Leistungsangebote:
· Ganzheitliche Pflege in der Häuslichkeit
· medizinische Behandlung auf Anordnung 

vom Arzt
· § 37/3 Pflegekontrollbesuche bei Leistung 

Pflegegeld der Angehörigen
· Haushaltshilfe
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Steinmetzbetrieb Gebrüder Reuther
Grabmal & Bau

18184 Roggentin
Kösterbecker Str. 6
Tel. 038204 76365 (Fax 76778)
Mobil 0172 9070509

Öffnungszeiten
Di –Do 8 –16 Uhr
Fr 8 –14 Uhr

18311 Ribnitz
Mühlenstr. 2c
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten
nach telefonischer 
Vereinbarung

www.steinmetzbetrieb-reuther.de         jan-roggentin@web.de

18182 Gelbensande 
Eichenallee 3
Mobil 0174 3816314

Öffnungszeiten 
nach telefonischer 
Vereinbarung

– oder nach telefonischer Absprache –

Hauskrankenpflege Monika Heine und Team

Unser Leistungsangebot:
·  Behandlungspflege auf ärztliche Anordnung 
(Verbände, Spritzen, Blutdruckkontrolle u.a.)

· Grundpflege (Körperpflege u.a.)
· Hauswirtschaftspflege
· Erstellung von Gutachten bei Pflegestufe
· Beratung
· Privatpflege

Unsere 
Hauskranken-

pflege ist 
bei allen 

Kranken- u.
Pflegekassen
zugelassen!

Monika Heine Tel. 0172/9999684 o. 038224/44379



Weihnachtszeit

Kekse-Backen

TÄGLICH GEÖFFNET · Rostock/Rövershagen · karls.de

2. Nov. – 2. Jan.
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